
Jahrgang 2017
Mittwoch, 1. Februar 2017
Nummer 2

Ein Dankeschön an die Feuerwehr
Im Namen der Gemeinde Breitenbrunn und des Geschädigten bedanken wir uns recht herzlich für 
den schnellen und unermüdlichen Einsatz zum Großbrand am 23.01.2017 im Halbemeiler Weg in 
Rittersgrün. 
Nach der Alarmierung um 4.41 Uhr bis in die Mittagsstunden gaben die 65 Kameraden der Frei
willigen Feuerwehren Hauptwache Schwarzenberg, Antonshöhe, Breitenbrunn, Rittersgrün und 
Tellerhäuser ihr Bestes, um gegen das Feuer anzukommen.
Leider brannte das Gebäude trotz umfangreichen Löscharbeiten, die sich teilweise schwierig gestal
teten, fast bis auf die Grundmauern nieder. 
Fischer 
Bürgermeister

Zur Löschwasserversorgung musste eine lange Wegestrecke über 300 m vom Pöhlbach zur Einsatzstelle hergestellt werden.
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Die Brandherde waren teilweise schwierig 
zu erreichen, die Glätte stellte eine zusätz
liche Gefahr für die Kameraden dar.

Die Helme der Einsatzkräfte waren teilweise durch das Löschwasser und 
die Minusgrade gefroren. „Frühstück“ gab es im Vorbeigehen aus einer Plastikkiste.

Die Unterflurhydranten waren zugefroren und mussten mit einem Gas
brenner aufgetaut werden.

Mit einer Wärmebildkamera wurde nach Glutnestern im einsturz
gefährdeten Gebäude gesucht.
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Kulturangebot  
vom 01.02. bis 14.02.2017

01.02.2017 
19.00 Uhr Rodelabend bei Fackelschein am Rodelhang Tel

lerhäuser 
 SV Tellerhäuser e.V.
 Herr Schmidt, Tel. 0373488226

02.02.2017 
19.00 Uhr Anhalten der Ortspyramide Rittersgrün zur Licht

mess 
 Ortschaftsrat Rittersgrün 
 Herr Welter, Tel. 01727923449

14.02.2017 
15.00 Uhr Handarbeits und Spielenachmittag im Mehr

zweckraum der Grundschule Rittersgrün 
 Seniorenverein Rittersgrün e.V. 
 Herr Süß, Tel. 0377577577

Lebendige Nachbarschaft
Unser Programm im Februar 2017

Der Eingang ist barrierefrei! Ohne Teilnahmegebühren!

Fr., 03.02.
16.00 bis
19.30 Uhr KREATIVZEIT
 im Kinderkunstzentrum/GoetheSchule Breiten

brunn
 Angebote: Töpfern, Schneidern, Basteln
 Für Kinder: Wir gestalten Seidentücher!

Mo., 06.02.
15.30 – 
17.30 Uhr FAMILIENTREFF
 im Familienzentrum der Volkssolidarität Westerz

gebirge e. V.
 Infos unter: Tel. 03774/176717
 KätheKollwitzStr. 8, Schwarzenberg

Fr., 10.02.
16.00 bis
19.30 Uhr KREATIVZEIT
 im Kinderkunstzentrum/GoetheSchule Breiten

brunn
 Angebote: Töpfern, Schneidern, Basteln
 Für Kinder: Wir gießen Kerzen.
 Wir gestalten Klangspiele für den Frühling.
 Zudem können verschiedene Spiele und Billard 

gespielt werden.

FERIENPROGRAMM vom 13.02. bis 17.02.2017
09.00 Uhr bis 
15.00 Uhr im Schulklub im Kinder und Jugendzentrum/

GoetheSchule Breitenbrunn
 OFFEN für ALLE!!!
 Mo: Schneegestöber: Schneekugeln basteln
 Di: Licht im Dunkel: Kerzen gießen
 Mi: Essenszeit: Vogelfutter herstellen
 Do: Lecker fürs Bad: Kreationen von Badekugeln
 Fr: Kuchen im Glas: Ein Rezept für Brownies
 Jeden Tag ist bei Schnee Rodelzeit!!!

Fr., 24.02.
 HUTZENOHM´D
 im Volksheim Breitenbrunn
 Beginn: 19.00 Uhr
 Thema: „Der Fichtelberg“
 Erzgebirgszweigverein Breitenbrunn
 Buchautor Frieder Berger ist zu Gast
 Infos unter: Tel. 037756/1624 – Herr Franke

immer Di. & Mi.
09.00 bis
11.00 Uhr ELTERN-KIND-GRUPPE
 Familienzentrum der Volkssolidarität Westerz

gebirge e. V.
 (KätheKollwitzStr. 8, Schwarzenberg)
 dienstags für Familien mit Kindern von 0 bis 9 Mo

naten,
 mittwochs für Familien mit Kindern ab 9 Monaten
 Infos unter: Tel. 03774/176717

immer Do.
17.30 bis 
20.00 Uhr TÖPFERZEIT
 in der Freien Oberschule Elterlein (Kirchgasse 4, 

Elterlein)
 Angebote: Töpfern, Gestalten von Oberflächen 

mit Oxiden und Glasuren

www.kinderschutzbund-asz.de

Allgemeines
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Öffnungszeiten Schiedsstelle  
I. Quartal 2017

An folgenden Tagen führt der Friedensrichter Sprechzeiten 
im „Haus des Gastes“, Dorfberg 14, Erdgeschoss, Gästebüro, 
durch:

Donnerstag, 09.02.2017  16.30 – 17.30 Uhr

Donnerstag, 23.02.2017  16.30 – 17.30 Uhr

Donnerstag, 09.03.2017  16.30 – 17.30 Uhr

Donnerstag, 23.03.2017  16.30 – 17.30 Uhr

Außerhalb dieser Zeiten besteht die Möglichkeit, unter Telefon 
037756/1740 Termine zu vereinbaren.

Porzig

Friedensrichter

Erstspender auf DRK-Blutspendeterminen 
erhalten Informationsheft  

„Meine Blutspende“
Ab Februar 2017 heißt der DRKBlutspendedienst NordOst 
seine Erstspenderinnen und Erstspender mit dem Informa
tionsheft „Meine Blutspende“ beim DRK herzlich willkommen 
und bedankt sich damit gleichzeitig für das Engagement als 
Lebensretter. 

Das informative Booklet stellt einen wichtigen Begleiter bei 
den ersten Blutspenden dar und soll den Neuspendern einen 
optimalen Einstieg in dieses lebenswichtige Thema geben. 
Erstspender erhalten mit dem Heft unter anderem Informa
tionen über die Verteilung der Blutgruppen in Deutschland 
und über den Weg des Blutes nach einer Blutspende.

Darüber hinaus hält der DRKBlutspendedienst NordOst mit 
dem Infoheft für die ersten zwei Blutspenden innerhalb von 
zwölf Monaten als Dankeschön eine kleine Überraschung be
reit. Wer eine dritte Blutspende in diesem Zeitraum leistet, er
hält zudem einen Gesundheitscheck, bei dem zusätzliche Blut
werte untersucht werden, über die Untersuchungsergebnisse 
wird der Spender informiert (regulär für jeden Blutspender bei 
drei Spenden in zwölf Monaten).

Alle DRKBlutspendetermine finden Sie unter www.blutspen
de.de (bitte das entsprechende Bundesland anklicken) oder 
über das Servicetelefon 0800 11 949 11 (kostenlos erreichbar 
aus dem Dt. Festnetz). Bitte zur Blutspende den Personalaus
weis mitbringen!

Die nächste Blutspendeaktion in Ihrer Region  
findet statt am:

Mittwoch, dem 8. Februar 2017, 

zwischen 14.30 und 19.00 Uhr im „Haus des Gastes“, 

Dorfberg 14 in Breitenbrunn.

Suchtprobleme?  
Hier gibt es Hilfe!

Die Begegnungsgruppe Johanngeorgenstadt des Blauen 
Kreuzes i. D. für Alkoholgefährdete, Alkoholkranke und deren 
Angehörige trifft sich am 

Freitag, dem 03.02.2017, 19.00 Uhr, 

Schwefelwerkstraße 1, 08349 Johanngeorgenstadt. 

Öffnungszeit der Diakonie-Suchtberatung

im Rathaus Johanngeorgenstadt: dienstags, 9.00 – 11.00 Uhr

Tel.: 03773/888244

Gesprächskreis Selbsthilfe

im Rathaus Johanngeorgenstadt: dienstags, 11.00 – 12.00 Uhr

Gespräche sind nach Vereinbarung auch außerhalb der Öff
nungszeiten möglich, Tel.: 03771/154140.
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Allgemeines

Herzliche Glückwünsche
Die Gemeinde Breitenbrunn sowie die 
Volkssolidarität gratulierten folgenden 
Bürgern recht herzlich zum Geburtstag:

am 04.02.2017
Herrn Rolf Merten  zum 75. Geburtstag

am 05.02.2017
Herrn Bernd Helmut Roßius zum 75. Geburtstag

am 13.02.2017
Frau Ingrid Beetz   zum 80. Geburtstag

Ortsfeuerwehr Breitenbrunn
Freitag, 03.02.2017 
18.00 bis
21.00 Uhr Thema: Leiterausbildung
 Knoten und Leinenverbindung
 verantwortlich: Kam. Müller, R.
                                  Kam. Wulff, F.

Kirchliche Nachrichten

Evangelisch-Lutherische   
Christophorus-Kirchgemeinde 
Breitenbrunn

Gottesdienste

Letzter Sonntag nach Epiphanias, 05.02.2017     
10.00 Uhr Sakramentsgottesdienst

Veranstaltungen

Junge Gemeinde  jeden Dienstag  19.00 Uhr
   (außer in den Ferien)
Bibelgebetskreis 
im Pfarrhaus   jeden Mittwoch 20.00 Uhr

BKK – Breitenbrunner KinderKirche
   jeden Donnerstag 
   (außer in den Ferien)
   Treff um 15.30 Uhr
   Beginn  um 16.00 Uhr

Instrumentalkreis montags 16.15 Uhr 

Kirchenchor   montags 19.30 Uhr

Posaunenchor  freitags  19.30 Uhr

Gospelchor   donnerstags  18.45 Uhr 
   oder samstags  10.00 Uhr
   siehe www.friedrichpilz.de im 
   DownloadBereich
Vorkurrende (3 Jahre bis 1. Klasse)
   freitags 15.30 Uhr
   (außer in den Ferien)
Kurrende (ab 2. Klasse) freitags  17.30 Uhr 
   im Pfarrhaus Rittersgrün 
   (außer in den Ferien)
MuttiKindTreff im Haus der  
Landeskirchlichen Gemeinschaft
    Donnerstag, 09.02.2017 9.00 Uhr
Andacht im Pflegeheim  Dienstag, 14.02.2017 15.45 Uhr

Evangelisch-methodistische   
Kirchgemeinde Breitenbrunn
Kapelle Breitenbrunn – Hauptstraße 143, 08359 Breitenbrunn
08.02.2017       
15.00 Uhr Bibelgespräch
12.02.2017       
09.00 Uhr Gottesdienst                                
13.02.2017       
15.00 Uhr Seniorentreff

Landeskirchliche Gemeinschaft 
Breitenbrunn

Zur Gärtnerei 8
Freitag, 03.02.17
19.30 Uhr Posaunenchor (Pfarrsaal)
Sonntag, 05.02.17
18.00 Uhr Gottesdienst, anschl. Gebetskreis
Dienstag, 07.02.17
19.30 Uhr Bibelstunde
20.30 Uhr Gemischter Chor
Donnerstag, 09.02.17
09.00 Uhr MuttiKindTreff
Freitag, 10.02.17
19.30 Uhr Posaunenchor (Pfarrsaal)
Sonntag, 12.02.17
09.30 Uhr Gottesdienst
Montag, 13.02.17
19.30 Uhr Gebetsstunde
Dienstag, 14.02.17
19.30 Uhr Männerstunde  
20.30 Uhr Gemischter Chor
Mittwoch, 15.02.17
19.30 Uhr Frauenstunde  

Breitenbrunn
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Allgemeines

Herzliche Glückwünsche
Die Gemeinde Breitenbrunn und die Ortsvereine   
Antonsthal und Antonshöhe der Volkssolidarität gratulieren   
folgenden Bürgern recht herzlich zum Geburtstag  
am 04.02.2017                      
Herrn Manfred Siegfried Trowe zum 85. Geburtstag
am 09.02.2017
Frau Ingeborg Seidel  zum 90. Geburtstag
am 12.02.2017
Frau Hertha Nestmann zum 95. Geburtstag

Ortsfeuerwehr Antonshöhe
Freitag, 03.02.2017
18.00 – 
21.00 Uhr Thema: OTS Pflegeheim Antonshöhe                            
 verantwortlich: Kam. U. Schneider

 

Kirchliche Nachrichten

Evangelisch-methodistische   
Kirchgemeinde Antonsthal
Kapelle Antonsthal – Waldstraße 3, 08359 Breitenbrunn
02.02.2017
19.30 Uhr Allianzgebetskreis
05.02.2017
10.00 Uhr      Gottesdienst                     
07.02.2017
09.00 Uhr       Gebetsstunde
15.30 –            
17.30 Uhr Kirchlicher Unterricht
09.02.2017
19.30 Uhr Bibelgespräch 
12.02.2017
10.00 Uhr     Gottesdienst    
Jeden Sonntag wird parallel zum Gottesdienst ein Kinder-
gottesdienst angeboten.
Chöre:  
dienstags  19.30 Uhr Gemischter Chor
mittwochs  19.15 Uhr  Posaunenchor

OT Antonsthal/Antonshöhe

OT Erlabrunn/Steinheidel

Allgemeines

Herzliche 
Glückwünsche

Die Gemeinde Breitenbrunn gratuliert folgendem Bürger im  
OT Erlabrunn ganz herzlich zum Geburtstag:

am 05.02.2017

Herrn Dr. Volker David zum 75. Geburtstag

Frau Maria Ullmann zum 80. Geburtstag

Mundartecke

‘S blaue Geschwader
Die Geschicht hannelt vo unnern Ortstaal Erlabrunn. Aber 
net wie vieleicht e Mannicher denkt, doss die vo enn Marine
gschwader hannelt, wos ne Schwarzwasser hinnewieder fährt, 
dos gäng net, do is zewenig Wasser in dem Bachel, außer ‘s 
regnt emol.
Wos iech maan, dos sei die zwee Händ voll blauer Auto vo 
unnerer Christlichn Sozialstatiu Schwarzwassertol Erlabrunn. 
Wu die blaue Flitzer mit daare grußen Schrift a de Seiten auf
tauchn, wu die enn of dr Stroß begegne sei ‘s drubn in Taller
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haiser, of dr Antonshöh, in Staahaadel oder sistwu, do was mr, 
do is Hilf unnerwaags fer kranke un hilfsbedürftige Leit. Aber 
net bluß de Schwastern, aah de Haushaltshilfen kumme mit 
die blaue Auto. Un wenn se mol daamisch viel ze tue hamm un 
die blaue Flitzer net zulange, namme se ihre eigne Auto, denn 
de Aufgaben müssen drfüllt warn.
Über sachzig Quadratkilemeter isses Territorium, wos in un
nerer Grußgemeinde ze betreie is. Dos seiere zaah Ortstaal, 
de klenn mit eibegriffen. Do müssen die Maad fei ganz schie 
fahrn, üm allis inne Griff ze kriegn. Do iech feiwingk älter bi wie 
die, soog iech immer de Maad, aah wenn e paar schie gunge 
Omas sei. Wu mei Mutter su alt war wie die, hot se mich arscht 
geborn.
Vor über sechsezwanzig Gahr wur die Statiu gegründt, domols 
noch in enn Zimmer im Krankenhaus, itze sei se in dr Ortsmit 
in den zentralen Gebaid. Mit aaner Schwaster fing‘s domols a. 
Do hot dr gräßte Optimist ne gedacht, doss sich dos emol su 
entwickeln wür. Dann kam ne zweete Schwaster drzu, drnoch 
noch epaar un itze zr Zeit sei se fünfezwanzig, zwee Manner 
mit eibegeriffen, die is Assen zu de Leit ausfahrn, wos vo dr 
Lautere geliefert ward.
Noch vor gar net ze langer Zeit (wos sei dä heitzetog einige 
Monat) warn sechs Schwastern in dr Zeiting ogebildt, die ne
mehre is fünfezwanzigste Dienstgubiläum begange hamm. 
Die Maad soogn noch genausu aus wie domols, wu se in der 
Statiu agefange hamm un wie ich ‘s schu drwähnt hob, se sei 
gunge Omas, mei Kumplement.
Die Sozialstatiu hot sich in die Gahre zu enn klenn Betrieb ent
wickelt, dos ka mr schu soogn. De kranken, gebrachlichn un 
aah behinderten Leit sei ja egal meh wurn. Un wenn wie iech ‘s 
schu schrieb, enn su e blaues Auto begegnt, waß mr, do is Hilf 
vor enn Behinderten unnerwaags.
Wos die Maad geden Tog fer Strecken bewältign müssen, for
dert unnern Respekt, unnere Huchachting. Wenn de meesten 
Leit noch im Bett liegn, sei se schu unnerwaags. Die kenne net 
arscht gucken, wos für Watter is. Bei strömenden Regn gieht‘s 
feeder, bei Sturm oder Bullenhitz.
Aber im Winter arscht, bei Eisesglätt oder wie itze, wu‘s dr 
Nacht schübelweit ne Schnee rogehaa hot, of de freie Stre
cken meterhuche Schneewehe sei, kenne die Maad net arscht 
warten, bis sich e Schneepflug saahe, lässt vor alln aah in de 
Naabnstroßen. Do haaßt ‘s när feeder, de Patienten warten. 

Manniche müssen pünktlich ihre Arzenei bekumme, annere 
ihre Spritz oder Bettlagerige müssen gewaschen un agezugn 
waarn un annersch meh.
Die klenn Auto sei ja kaane Panzer, denne dos Watter nischt 
ausmacht.
Wos die Maad in die Gahre allis drlabbt hamm, könnten die 
Bücher drüber schreibn. Mr braucht sich bluß emol bei de ge
sunden Leit ümgucken, wos‘s do fer unnerschiedliche Typen 
gibt. Do ka mr sich denken, wie dos arscht bei kranke un ge
brachliche Leit is. Do is net eitel Sonneschei vorhanden.
Wenn die Maad zr Tür reikumme un hatten vieleicht vorhaar 
grußen Aarger, su merkt mr dos denne net a. Do muss mr an 
dos alte Schlagerlied denken, wu‘s haaßt: Immer nur lächeln 
und immer vergnügt ...
Aber ich denk, es gibt aah Leit, die gar Unmöglichs verlange 
un denken, die Maad sei suwos wie Roboter un müssen immer 
of dr Sekund do sei. Aber se sei ja aah bluß Menschen, hamm 
Familie un domit aah Probleme. Aber wie gesaht, die bleibn 
draußen vor dr Tür.
Aber bei daare ganzen Sach gibt‘s ewos, wos se net könne, 
wall ihne doderzu de Zeit faahlt. Ebber mol mit de Patienten 
paar Minuten enn Maahrerts machen oder enn Latscher, gieht 
aafach net, obwuhl dos fer beede Seiten gut wär. Die Maad 
müssen ja gede Minut orachne, wall‘s de Kassen verlange, die 
ja ‘s Gald hamm un allis bezohln.
Su hot aabn allis zwee Seiten. Dos ward bei die annern Pflege
dienst aah net annerschter sei.
Un wie ich ‘s schu schrieb, de Patienten hamm stark zugenum
me un namme noch zu. lech maahn net anne Bauchümfang, 
sonnern an dr Azohl.
Wolln mr när alle fruh sei, aah die, die ne Pflegedienst noch net 
gebrauchn, doss mr unnere Erlabrunner Schwarzwassertoler 
habn.
Wie gaahlings die mr mol gebrauchn ka, hob iech be meiner 
Fraa gesaahe un itze be meiner Lebnsgefährtin, wu iech aah 
geden Tog mit die Maad zammkumm.
Wenn die aamol in dr Woch Dienstberating hamm, wu aah de 
Tournpläne festgelegt warn, do stinne die blaue Auto vor dr 
Statiu in dr Ortsmitt in Reih un Glied, wie zu ner Parade aufge
reiht. Aabn esu, wie iech se egal benenn: Is blaue Geschwader.

Gotthard Lang

OT Rittersgrün/Tellerhäuser

Allgemeines

Herzliche Glückwünsche 
Die Gemeinde Breitenbrunn sowie der Ort
schaftsrat Rittersgrün gratulieren folgender 
Bürgerin recht herzlich zum Geburtstag:

am 04.02.2017
Frau Christa Weißflog zum 75. Geburtstag

Die Gemeinde Breitenbrunn sowie der Ortschaftsrat Tellerhäuser 
gratulieren folgendem Bürger recht herzlich zum Geburtstag:

am 13.02.2017 
Herrn Franz Hennig zum 90. Geburtstag
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Ortsfeuerwehr Rittersgrün
Freitag, 03.02.2017 
19.00 – 
21.00 Uhr Thema: Fahrzeug und Gerätekunde 
 verantwortlich: Kam. T. Schubert

Ortsfeuerwehr Tellerhäuser 
Dienstag, 07.02.2017
19.00 – 
22.00 Uhr Thema: TH Hebekissen
   Knoten und Leinen
 verantwortlich: OWL

Neujahrsempfang des Ortschaftsrates 
Rittersgrün

Am 9. Januar 2017 hatte der Rittersgrüner Ortschaftsrat vor
bildliche Ehrenamtler, die sich in Rittersgrüner Vereinen und 
Einrichtungen engagieren, zum Neujahrsempfang eingeladen. 
Die Vorschläge für die Einladungen kamen dabei überwiegend 
von den Vereinen selbst. Zweck des Empfanges war genauso 
wie in den Vorjahren, den Engagierten mit der Einladung für 
ihre Arbeit in und für Rittersgrün „Danke“ zu sagen. Ortsvor
steher Thomas Welter eröffnete den Neujahrsempfang und 
machte noch einmal auf die große Bedeutung und Unverzicht
barkeit des Ehrenamtes aufmerksam. 

Bürgermeister Ralf Fischer bei seinem Grußwort.

Bürgermeister Ralf Fischer schloss sich in seinem Grußwort 
dem Dank und der Anerkennung der ehrenamtlichen Arbeit 
an und verwies auch auf die geplanten Maßnahmen in Ritters
grün 2017, insbesondere im Sächsischen Schmalspurbahn
museum.  

Frantisek Schlosser und Ladislav Cinegr überbrachten Grüße aus Nova 
Role

Für einen kulturellen Beitrag konnte in diesem Jahr Heike  
Siegel aus LauterBernsbach mit ihrer „Erzgebirgischen Stu
benmusik“ gewonnen werden, welche unterstützt durch Mi
roslav Hour mit Klarinette und Thomas Baldauf mit der Zither 
erzgebirgische Weisen darbot.   

Heike Siegel mit Thomas Baldauf (links) und Miroslav Hour sorgten für 
die kulturelle Umrahmung.
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Anders als in den Vorjahren wurde auf einen umfassenden 
Jahresrückblick in Bildern verzichtet, vielmehr sollten diesmal 
zwei Rittersgrüner Vereine/Einrichtungen zu Wort kommen, 
um damit die Arbeit in den Vereinen transparenter zu machen 
und alle anderen ein Stück weiter „hinter die Kulissen“ schauen 
zu lassen.  
Begonnen wurde dies durch unsere Freiwillige Feuerwehr.  
Ortswehrleiter Uwe Mothes stellte den Anwesenden nicht 
nur die Aufgaben unserer Wehr, den Personalbestand und 
die vielen geleisteten Dienste und – zum Glück – nur weni
gen notwendigen Einsätze im zurückliegenden Jahr vor, er 
berichtete auch über die überaus anspruchsvolle Ausbildung 
der Kameraden in der Atemschutzstrecke und der Brandsimu
lationsanlage, welche Voraussetzung für einen aktiven Dienst 
in der Wehr sind. Auch die Arbeit der Jugendfeuerwehr war 
natürlich Thema des Vortrages, denn auch bei der Feuerwehr 
ist die Nachwuchsgewinnung stets ein wichtiges und unver
zichtbares Thema. 
Der Verein Sächsisches SchmalspurbahnMuseum Rittersgrün 
e.V. war dann der zweite Verein, der über seine Arbeit berich
ten konnte. Vereinsvorsitzender und Museumsleiter Bernd 
Kramer begann dabei mit einem ausführlichen Exkurs in die 
Geschichte des Museums an sich, was für viele der Anwesen
den durchaus neu und sehr interessant war. Auch er konnte 
über die zahlreichen geleisteten ehrenamtlichen Arbeitsstun
den im Verein berichten, beginnend bei der Absicherung des 
Führungsdienstes und der regelmäßigen Öffnungszeiten des 
Museums bis hin zur Pflege, Erhalt und Restaurierung von an
vertrautem Museumsgut. Mehr als 5000 Stunden ehrenamt
licher Arbeit standen so am Ende des Jahres 2016 zu Buche.
Ortsvorsteher Welter ergänzte den Beitrag von Bernd Kramer 
hinsichtlich der Eckpunkte der im Jahr 2017 beginnenden Ar
beiten im Museum, welche Dank der EUFörderung umgesetzt 
werden können. Er rief dazu auf, den Verein bei seiner Arbeit 
zu unterstützen, um das Museum als Aushängeschild unseres 
Ortes weiter zu stärken und voranzubringen.
Nachdem Heike Siegel mit ihrem Team noch einmal die An
wesenden kulturell unterhielt, lud Ortsvorsteher Welter im Na
men des Ortschaftsrates die Anwesenden zu einem rustikalen 
Abendbuffett ein, welches – wie die gesamte Veranstaltung 
– von den Ortschaftsräten und dem Ortsvorsteher aus ihren 
Sitzungsgeldern und Spenden persönlich finanziert wurde. 
Ein herzlicher Dank geht an alle Helferinnen und Helfer, die 
zum Gelingen dieser Veranstaltung beigetragen haben, insbe
sondere an den Bauhof und Hausmeister sowie Familie Arn
fried Schneider, Frau Romy Kunze und Katja Plaszcyk.
Thomas Welter
Ortsvorsteher

Einladung zum offiziellen „Anhalten“ 
unserer Ortspyramide 

Liebe Rittersgrüner, liebe Gäste,
an dieser Stelle möchte ich zwar nicht die Diskussion wieder 
aufleben lassen, wann denn nun bei uns die Weihnachtszeit 
endet und wann die Weihnachtsbeleuchtung ausgeschaltet 
wird. Dies bleibt selbstverständlich im Ermessen eines jeden 
selbst. 
Für unsere Pyramide ist es schon lange Tradition, dass sich die
se bis Lichtmess dreht. 
Fakt ist auch, dass in diesem Jahr (mehr noch als 2016) ein sehr 
großer Teil unserer Häuser noch immer weihnachtlich beleuch
tet geblieben ist und dieser Tradition bis Lichtmess folgt.

Zu Lichtmess, am 2. Februar 2017 um 19.00 Uhr, wollen wir 
nun – wie bereits thematisiert – unsere Ortspyramide zum 
Ende der Weihnachtszeit das erste Mal mit einer kleinen Feier
stunde offiziell anhalten und die Beleuchtung ausschalten.
Hierzu wird noch einmal unser Posaunenchor aufspielen, und 
für das leibliche Wohl wird vor Ort natürlich auch gesorgt sein. 
Wir laden Sie daher ein, recht zahlreich an unserer Pyramide zu 
erscheinen und so gemeinsam mit dem Anhalten der Pyrami
de die Weihnachtszeit zu beenden.
Thomas Welter
Ortsvorsteher 

Kirchliche Nachrichten

Evangelisch-Lutherische   
Kirchgemeinde Rittersgrün

Gottesdienste
Sonntag, 5. Februar
08.30 Uhr PredigtGottesdienst
Sonntag, 12. Februar
10.00 Uhr SakramentsGottesdienst

Wöchentliche Veranstaltungen
dienstags  19.30 Uhr Kirchenchor
mittwochs  19.30 Uhr Posaunenchor
donnerstags 16.30 Uhr Konfirmanden 8. Klasse 
freitags  15.30 Uhr Vorkurrende in 
    Breitenbrunn (Pfarrhaus) 
    (außer in den Ferien)
freitags  17.30 Uhr  Kurrende 
    (Termin nach Absprache)
Flötenkreis   20.00 Uhr jeden letzten Montag im   

   Monat

Gemeindeveranstaltungen
Donnerstag, 9. Februar
09.00 Uhr MuttiKindKreis
Samstag, 11. Februar
09.30 Uhr Spatzenkreis
Freitag, 10. Februar
15.30 Uhr Kinderstunde 3. und 4. Klasse
Freitag, 3. Februar
15.45 Uhr Kindertreff 5. und 6. Klasse
Donnerstag, 2. Februar
20.00 Uhr Gemeindegebet
Montag, 6. Februar
18.30 Uhr Kirchenvorstand in Breitenbrunn
Mittwoch, 15. Februar
14.30 Uhr Mittwochskreis für ältere Gemeindeglieder

Kirchliche Veranstaltungen in Tellerhäuser
freitags 
19.00 Uhr Bibelstunde
Sonntag, 5. Februar
14.00 Uhr Gottesdienst mit Hlg. Abendmahl
Sonntag, 12. Februar
09.30 Uhr  Gemeinschaftsstunde
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Landeskirchliche Gemeinschaft  
Rittersgrün 
Karlsbader Str. 31, 
08359 Breitenbrunn, OT Rittersgrün

Mittwoch, 1. Feburar 
17.30 Uhr  Kinderbibelkreis
19.30 Uhr  Gebetsstunde

Sonnabend, 4. Februar 
19.00 Uhr  ECJugendstunde

Sonntag, 5. Februar 
10.00 Uhr  Sonntagsschule
17.00 Uhr  Gemeinschaftsstunde mit Kinderbetreuung

Mittwoch, 8. Februar 
17.30 Uhr  Kinderbibelkreis
19.30 Uhr  Bibelstunde

Donnerstag, 9. Februar 
20.00 Uhr  TEATime

Sonnabend, 11. Februar 
19.00 Uhr  ECJugendstunde

Sonntag, 12. Februar 
17.00 Uhr  Gemeinschaftsstunde mit Kinderbetreuung

 

Was sonst noch interessiert ...

Müdigkeit am Steuer –  
ein unterschätztes Risiko

Müdigkeit: Viele setzen auf laute Musik und offenes Fenster
Eine aktuelle Umfrage des Meinungsforschungsinstituts TNS 
Emnid im Auftrag des Deutschen Verkehrssicherheitsrates e. 
V. (DVR) hat ergeben, dass Autofahrerinnen und Autofahrer 
häufig die Gefahr von akuter Müdigkeit am Steuer unterschät
zen und auf vermeintliche Hilfsmittel wie beispielsweise lau
te Musik aus dem Radio oder auf das Öffnen eines Fensters 
setzen. Befragt wurden im Rahmen der Kampagne „Vorsicht 
Sekundenschlaf! Die Aktion gegen Müdigkeit am Steuer“ mit 
Unterstützung des Bundesministeriums für Verkehr und digi
tale Infrastruktur (BMVI) und der Deutschen Gesetzlichen Un
fallversicherung (DGUV) 1.000 Autofahrerinnen und Autofah
rer. Die Kampagne zielt darauf ab, alle Autofahrerinnen und 
Autofahrer für die Gefahren, die von der Müdigkeit am Steuer 
ausgehen können, zu sensibilisieren und vorbeugende sowie 
akute Maßnahmen dagegen aufzuzeigen. Die Umfrage ergab, 
dass 60 Prozent der Befragten bei akuter Müdigkeit ein Fens
ter öffnen. 38 Prozent setzen auf Kaffee oder Energydrinks, 30 
Prozent drehen die Musik auf. Besonders beliebt bei den 18 
bis 29Jährigen sind koffeinhaltige Getränke (53 Prozent) und 
laute Musik (51 Prozent), um der Müdigkeit entgegenzuwir
ken. Jedoch verhindern diese vermeintlichen Hilfsmittel das 
Einschlafen nicht.
Gut ein Viertel ist schon mal am Steuer eingenickt
In der Umfrage gaben 26 Prozent der Befragten an, dass sie 
schon einmal am Steuer eingenickt sind. Nach Aussage von 
Dr. Hans Günter Weeß, Vorstandsmitglied der Deutschen Ge
sellschaft für Schlafforschung und Schlafmedizin, hängt die 
Wahrscheinlichkeit für einen solchen Sekundenschlaf von ver
schiedenen Faktoren ab. „Dazu gehören die Dauer der Schlaf
losigkeit, die Tageszeit und die Situation. So ist beispielsweise 
die Wahrscheinlichkeit für einen Sekundenschlaf nach einer 
durchwachten Nacht, in den frühen Morgenstunden zwischen 
vier und sieben Uhr und in monotonen Situationen wie auf der 
Autobahn besonders hoch.“ Und: „Niemand ist dagegen gefeit, 
dass der Schlaf einen für Sekunden überwältigt. Es ist eine Illu
sion zu glauben, dies durch blanke Willenskraft zu verhindern“, 
ergänzt Weeß.
Anzeichen von Müdigkeit
Eines der ersten Anzeichen von Müdigkeit ist häufiges Gäh
nen. Aber auch brennende Augen, dichtes Auffahren auf den 
Vordermann, schwere Augenlider, Tunnelblick (verengtes 
Blickfeld) sind weitere Hinweise auf Müdigkeit. Oder auch die 
Schwierigkeit, die Spur zu halten, oder sich kaum an die letz
ten Kilometer erinnern zu können gehören dazu. Wer solche 
Anzeichen an sich wahrnimmt, sollte sie ernst nehmen und 
auf seinen Körper hören. Am besten ist es, sofort eine Pause 
einzulegen, um das eigene Leben und das anderer Menschen 
zu schützen, rät der Deutsche Verkehrssicherheitsrat e. V.
Sauerstoff tanken mit Bewegung
Wer kein Schläfchen machen möchte, sollte sich bei Müdigkeit 
an der frischen Luft bewegen. Um wieder fit zu werden und 
den Kreislauf zu aktivieren können, folgende Übungen hilf
reich sein. Um die Muskeln zu lockern, sollte man aufrecht ste
hen. Ein Arm sollte so hoch wie möglich nach oben gestreckt 
werden. Den Rumpf leicht zu jeder Seite neigen.
Cornelia Wahl (PrimoVerlag)
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